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1. August 

 
 

 

Ab 7.oo Uhr 1. August-Weggen 
im Broteggä  
 
Gasthaus Rössli bleibt geschlossen 
 
Restaurant Gruebe ab 19.30 Apéro, 
Höhenfeuer und Grill  
 
 
 

Grundbuchamt Wattwil 
 

Erbengemeinschaft Hauser Klara, an Beffa 
Kakanang, Habermacher Sarah, Beffa 
Sandro und Beffa Emilio, Nr. 7, Bühl 174, 
Mehrfamilienhaus, Nr. 79, Bodenwies 87, 
Wohnhaus, 2 Scheunen Wiese, Weide, 
Gartenanlage, fliessendes Gewässer, Wald, 
Nr. 81, Bodenwis, Egg, 2 Scheunen, Acker, 
Wiese, Weide, Nr. 117, Eggli, fliessendes 
Gewässer, Wald, Nr. 138, Dickli, 4'195 m2 
fliessendes Gewässer, Wald 
 

Grundbuchverwalter Jörg Wittenwiler 
 

Kirchgemeinde Mittleres Toggenburg 
 

Gottesdienste: 
 

Sonntag, 10. Aug. 10.30 Uhr Lichtensteig 
Ökum. Jazz-Gottesdienst, Pfrn. Trix Gretler 
und Beate Kuttig 
 

Sonntag, 10. Aug. 10.00 Uhr Krinau 
Kirchweih-Gottesdienst, Pfr. Hans Jörg 
Fehle, Musik: Jodelchörli Bütschwil und 
Heidi Preisig, Orgel 
 

Sonntag, 17. August, 10.30 Uhr  
Berg-Gottesdienst Schönenberg/Büntberg, 
Pfrn. Silke Roether 
 
Für Mitfahrgelegenheiten kann man sich bei 
Lisbeth Vogl, Tel. 071 988 60 18, melden. 
 
 
 

 

Restaurant Gruebe, Freudenberg 
 

Wir machen Ferien... vom 2. -  15. August bleibt 
das Restaurant geschlossen. 
Wir freuen uns, Sie ab Samstag, 16. August 
wieder bedienen zu dürfen. 
 

Samstag, 30.  und Sonntag, 31. August ist das 
Restaurant geschlossen. 
 

Familie Vreni und Hans Brunner mit Kindern 
 

Bäuerinnen und Landfrauen Krinau 
 

Reise nach Zug und Einführung in das 
Geheimnis der Zuger-Kirschtorte 

 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 4. September 
 

Besammlung 7.15 Uhr in Krinau 
 

Wir fahren mit einem Kaffeehalt nach Zug. Zug 
mit der Seepromenade und den vielen kleinen 
„Lädeli“ und Restaurants ist allein schon eine 
Reise wert. Am Nachmittag erwartet uns eine 
Führung zur Zuger-Kirschtorte. Mit einem 
gemeinsamen Nachtessen unterwegs lassen wir 
den Tag gemütlich ausklingen. 
Mittagessen im Restaurant Gubel Menzingen: 
Fitnessteller mit Fischknusperli oder Poulet (30.- Fr) 
 

Anmeldung per WhatsApp oder Telefon bis  
20. August bei Vreni Brunner 
079 199 45 73 
Wir freuen uns auf diesen gemeinsam Tag 

Vreni und der Vorstand 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Kr inau Aktuell  

MITTEILUNGSBLATT September 2025 
Dienstag, 2. September 2025 
Annahmeschluss für Beiträge: 

Freitag, 29. August 2025, 20.00 Uhr 
Einsendungen sind an krinauaktuell@gmx.ch 
zu senden oder im Briefkasten Wittenwiler-

Bretscher, Dorf 141 einzuwerfen. 
 

http://www.krinau.ch/
mailto:krinauaktuell@gmx.ch


 
 

Aus der Bibliothek Krinau 
 

Ein ungezähmtes Tier von Joël Dicker 
In Genf wird ein spektakulärer Raubüberfall 
auf ein Juweliergeschäft verübt – und dieser 
bildet den Ausgangspunkt für einen 
komplexen, spannungsgeladenen Thriller. 

Zwei Wochen vor 
dem Überfall lernen 
wir die Hauptfiguren 
kennen: Sophie und 
Arpad Braun, ein 

wohlhabendes 
Paar, das in einer 
modernen Villa lebt. 
Sophie ist Anwältin, 
Arpad arbeitet im 
Finanzsektor. Ihre 
Ehe wirkt nach 
außen perfekt, doch 
schnell wird klar, 
dass vieles nur 

Fassade ist. 
In der Nachbarschaft wohnen Greg und 
Karin. Greg ist Polizist und beginnt, eine 
ungesunde Faszination für Sophie zu 
entwickeln. Heimlich beobachtet er sie und 
verfängt sich zunehmend in seinen eigenen 
Obsessionen. 
Die Geschichte entwickelt sich als Puzzle 
aus verschiedenen Zeitebenen, 
Rückblenden und Perspektiven. Nach und 
nach wird deutlich, dass alle Figuren dunkle 
Geheimnisse haben. Besonders bedrohlich 
wird es, als Philippe Carral auftaucht – ein 
mysteriöser Mann aus Arpads 
Vergangenheit. Er steht für das „ungezähmte 
Tier“, das in jedem Menschen schlummern 
kann. 
Dicker erzählt nicht nur einen Kriminalfall, 
sondern geht tiefer: Es geht um Begehren, 
Macht, Schuld und die dunklen Seiten 
menschlicher Natur. Er zeigt, wie dünn die 
Grenze zwischen bürgerlicher Fassade und 
innerem Chaos sein kann. 
„Ein ungezähmtes Tier“ ist ein raffinierter 
Thriller mit psychologischem Tiefgang und 
vielen überraschenden Wendungen – 
fesselnd bis zur letzten Seite. 
 

Für das Bibliotheksteam: Doris Kessler 
 
 
 
 
 
 

 

 

Aus der Schule Krinau 
 

Schulschluss 2025: Am 04 Juli 2025 fand der mit 
Spannung erwartete Schulschluss statt.  
Die Schülerinnen und Schüler der vierten Klasse 
waren besonders aufgeregt, da sie nun unsere 
Schule hier in Krinau verlassen müssen. Der 
Startschuss war das gemeinsame Singen des 
traditionellen Krinauerliedes, welches alle 
Anwesenden mit viel Begeisterung vortrugen, wie 
wunderbar! Darauf folgte eine lustige Geschichte, 
die von den Lehrkräften erzählt wurde.  
Im Anschluss dann die Verabschiedung der 
Viertklasskinder. Wie jedes Jahr standen die 
Eltern, Freund:innen und Kinder dafür Spalier. 
Unter tosendem Applaus wurden die Klassen 
verabschiedet und es folgten kleine 
Abschiedsfeuerwerke.  
Nach den emotionalen Momenten wurde der 
Schulhof in eine festliche Grillstation verwandelt. 
Während die Kinder spielten und lachten, 
genossen die Erwachsenen die Möglichkeit, sich 
auszutauschen und auf das vergangene 
Schuljahr zurückzublicken. Die Kinder hatten die 
Gelegenheit, sich von ihren Freund:innen zu 
verabschieden und die letzten gemeinsamen 
Momente zu geniessen. 
Der Schulschluss 2025 war ein unvergessliches 
Erlebnis für alle Beteiligten. Die Schülerinnen und 
Schüler der vierten Klasse werden die 
Erinnerungen an diesen besonderen Tag 
sicherlich mit in ihre neue Schule nehmen. 
Wir danken allen, die dazu beigetragen haben, 
diesen Tag so besonders zu machen – den 
Eltern, den Helfer:innen und vor allem unseren 
Kindern. Wir wünschen allen eine aufregende 
und auch erholsame Sommer- und Ferienzeit.  

Lehrerinnen Schule Krinau 
 

Terminkalender 

 

 

 

05.08.2025  Bioabfuhr 

10.08.2025 
 

10.00 Uhr Chilbi-Gottesdienst 
danach Krinauer Dorfchilbi 

16.08.2025  Ab 14.00 MSV-Training 

19.08.2025  Bioabfuhr 

20.08.2025  Seniorenmahlzeit Rest. Älpli 

23.08.2025  Ab 14.00 MSV 2. Bundesübung 

02.09.2025  Altmetallsammlung 

04.09.2025  Reise Bäuerinnen und Landfrauen 



 

Windräder und PFAS 
 

Angstmacherei ist ein schlechter Ratgeber 
für die Meinungsbildung. Deshalb möchten 
wir hier dem «Windrad-PFAS-Artikel» in der 
letzten Ausgabe eine andere Sicht 
gegenüberstellen. 
Der Artikel stammt von Suisse Eole, der 
Schweizerische Windenergie-Vereinigung. 
Max und Barbara Bretscher 
 
Der Abrieb ist deutliche kleiner als im 
Artikel in der Juli Ausgabe von «Krinau 
aktuell»  behauptet: 
Gemäss einer 2024 veröffentlichen Studie 
aus Dänemark beträgt der Jahres-Abrieb pro 
Rotorblatt bei Anlagen auf dem Land 
typischerweise etwa 8–50 g pro Jahr.  
Andere Quellen schätzen 200 g/Abrieb pro 
Blatt/Jahr bei Messungen in rauem Klima. 
 
Der Anteil von PFAS im Abrieb ist sehr 
klein: 
Abrieb bedeutet, aber nicht automatisch 
PFAS-Freisetzung. PFAS sind nicht 
integraler Bestandteil des strukturellen 
Aufbaus des Rotorblattes, sondern werden 
nur bei Antihaft- oder Schutzbeschichtungen 
oder bestimmten aerodynamischen 
Zusatzkomponenten verwendet. Sie machen 
somit – wenn überhaupt – nur einen 
verschwindend kleinen Teil des 
Gesamtgewichts eines Blatts aus. Der oben 
erwähnte Abrieb besteht somit überwiegend 
oder ausschliesslich aus Epoxidharz-, 
Glasfaser- oder Polyurethanmaterialien, die 
PFAS nur in sehr gebundener Form oder gar  
nicht enthalten. Gleichzeitig ist auch wichtig 
zu erwähnten, dass PFAS genau dazu 
eingesetzt werden, um die Langlebigkeit des 
Rotorblattes zu verbessern und den Abriebe 
von Epoxidharz-, Glasfaser- oder 
Polyurethanmaterialien so weit wie möglich 
zu minimieren. 
 
Die PFAS sind gemäss aktuellen 
Erkenntnissen nicht bioverfügbar, 
solange keine Zersetzung (z. B. 
Verbrennung) erfolgt: 
Der Abrieb von Rotorblättern enthält PFAS 
nur in stark gebundener Form, eine echte 
Freisetzung ist wissenschaftlich nicht 
ausreichend belegt. Dies bedeutet, sie lösen 
sich in der freigesetzten Form gemäss 
aktuellen Erkenntnissen nicht in Wasser, 
verdampfen nicht in die Luft, werden nicht 
abgewaschen bei Regen, und gelangen  

 
 
 
 
nicht in den Boden in einer Form, in der sie 
Pflanzen oder Tiere aufnehmen könnten. 
 
Wieso sich die Windenergie nicht als 
Sündenbock eignet: 
Die Windenergie trägt nur einen winzigen 
Bruchteil der PFAS-Belastung bei. Die grössten 
Umweltgefahren von PFAS liegen in Bereichen 
wie Lebensmittelverpackungen, 
Industriechemikalien, Wohntextilien und 
Feuerlöschschaum wo Bioverfügbarkeit und 
Alltagsexposition deutlich höher sind. 
 
Trotzdem besteht Handlungsbedarf: 
Trotzdem gilt es, auch die vergleichsweise 
kleinen Emissionen von PFAS-Anwendungen so 
weit wie möglich zu reduzieren und die 
Umweltbelastung zu minimieren. Entsprechend 
wird bereits an Alternativen gearbeitet. Der 
europäische Dachverband der 
Windenergieindustrie meldet in 
seiner Stellungnahme, die Windindustrie 
verwende "bereits PFAS-freie Beschichtungen 
für die Rotorblätter" und bewerte "kontinuierlich, 
ob andere Komponenten und Materialien PFAS 
enthalten und ob PFAS-freie Alternativen 
verfügbar sind".  
 
Wer lieber hört als liest, hier ein link zum Thema: 
 

 
www.youtube.com/shorts/YhmcGfrfDUk 
 

Vielen Dank 
 

Dieses Dankeschön richtet sich an die Bauern 
und Landbesitzer die ein Rehkitz nicht als Ware, 
sondern als Lebewesen betrachten. Somit den 
Mut, die Zeit und das Verständnis hatten vor der 
Maad einen Jäger oder die Rehkitzrettung 
Toggenburg zu kontaktieren. So konnten in 65 
Flügen 16 Kitze lebend gerettet werden. Ein Kitz 
wurde tot gefunden, auch ein totes Tier im Heu 
kann dem Vieh grossen Schaden anrichten. 
Wir hoffen auch im nächsten Jahr auf gute 
Zusammenarbeit. Heinrich Stiefel für die 
Jagdgesellschaft Krinau und Michèle Seebahn, 
Drohnenpilotin der Rehkitzrettung Toggenburg. 
 

https://windeurope.org/wp-content/uploads/files/policy/position-papers/20231009-WindEurope-statement-on-PFAS-restriction.pdf


 

Skiclub Krinau 


